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Sponsoringverträge mit der Stadtklinik Frankenthal 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
Den nachfolgend genannten Sponsoringverträgen zur Unterstützung von Fortbildun-
gen für Klinikmitarbeiter wird zugestimmt: 
 
1. Fortbildungsveranstaltung in der Stadtklinik für (für Mitarbeiter des ärztlichen Diens-

tes der Abt. Psychiatrie) am 28.09.2017: „ADHS im Erwachsenenalter“, unterstützt 
durch Fa. Medice Arzneimittel Pütter GmbH 6 Co. KG in Höhe von 750,00 (Referen-
tenhonorar). 

 
2. Fortbildung (1 Mitarbeiter des ärztlichen Dienstes der Abt. Psychiatrie) in Berlin vom 

08. Bis 12.10.2017: „DGPPN Kongress“, unterstützt durch die Fa. Hexal AG, Holzkir-
chen, in Höhe von 660,00 € für die Teilnahmegebühr. 

 
3. Fortbildung (1 Mitarbeiterin des ärztlichen Dienstes der Abt. Innere Medizin) in Hei-

delberg am 13.10. und 14.10.2017: „Antikoagulation – eine multidisziplinäre Heraus-
forderung – Organe checken, Erfahrungen diskutieren“, unterstützt durch die Fa. Pfi-
zer Pharma GmbH, Berlin, in Höhe von ca. 384,00 € für die Tagungspauschale, Ho-
tel-, Reise- und Bewirtungskosten. 

 
4. Fortbildung (1 Mitarbeiterin des ärztlichen Dienstes der Abt. Neurologie) in München 

am 13.10. und 14.10.2017: „Schlaganfall im Fokus“, unterstützt durch Fa. Pfizer 
Pharma GmbH, Berlin, in Höhe von ca. 560,00 € für die Tagungspauschale, Hotel-, 
Reise- und Bewirtungskosten. 

 
5. Fortbildungsveranstaltung der Stadtklinik Frankenthal „5. Frankenthaler Symposium 

für Sozialpsychatrie“ am 18.10.2017 im Dathenushaus in Frankenthal, unterstützt 
durch folgende Firmen: 

    Fa. Janssen Cilag GmbH, Neuss, in Höhe von 500,00 € 
    Fa. Neuraxpharm GmbH, Langenfeld, in Höhe von 500,00 € 
    Mit diesen Beträgen wird die Organisation und Durchführung der Veranstaltung        

unterstützt. 
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6. Fortbildung (1 Mitarbeiterin des ärztlichen Dienstes der Abt. Innere Medizin) in Karls-

ruhe am 21.10.2017: „OmniaMed-UpdateNEO Karlsruhe 2017“, unterstützt durch Fa. 
OmniaMed Deutschland GmbH, München, in Höhe von 79,00 € für die Teilnahmege-
bühr. 

 
7. Fortbildung (1 Mitarbeiter des ärztlichen Dienstes der Abt. Gynäkologie) in Wien vom  

04.11. bis 07.11.2017: „ESGO Congress 2017“, unterstützt durch Fa. PharmaMar 
GmbH, Berlin, in Höhe von ca. 2.176,00 € für Kongressgebühr, Reise-, Hotel- und 
Bewirtungskosten. 

 
8. Fortbildung (1 Mitarbeiter des ärztlichen Dienstes der Abt. Gynäkologie) in Heidel-

berg am 22.11.2017: „Interdisziplinärer Kurs Chirurgie/Gynäkologie/Urologie“, unter-
stützt durch Fa. Takeda Pharma Vertrieb GmbH, Konstanz, in Höhe von ca. 442,00 € 
für Seminar- und Bewirtungskosten. 

 
9. Fortbildung (1 Mitarbeiterin des ärztlichen Dienstes der Abt. Gynäkologie) in Heidel-

berg am 07.12.2017: „Interdisziplinärer LSK-Kurs Gynäkologie/Urologie“, unterstützt 
durch Fa. Takeda Pharma Vertrieb GmbH, Konstanz, in Höhe von ca. 442,00 € für 
Seminar- und Bewirtungskosten. 

 
 
Die Firmen sind Lieferanten der Stadtklinik über die Einkaufsgemeinschaft Kommunaler 
Krankenhäuser (GDEKK). 
 
 
 
  
Begründung: 
 
Aufgrund des geänderten § 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz wird um 
Genehmigung der Fortbildungsveranstaltungen mit finanzieller Unterstützung gebeten. 
Gleichzeitig werden die Sponsoringverträge der ADD Trier zur Kenntnisnahme angezeigt. 
 
Die Durchführung der Fort- und Weiterbildung der ärztlichen und pflegerischen Mitarbeiter 
ist gängige Praxis an deutschen Krankenhäusern. 
 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
In Vertretung 
Andreas Schwarz 
Bürgermeister 
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